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Dieser Open-Access-Band fokussiert das „magische Dreieck“ aus
Arbeit, Zivilgesellschaft und Politik. Wie diese Drei den
gesellschaftlichen Entwicklungen eine transformativ-demokratische
Grundrichtung geben können, darauf suchen die Autorinnen und
Autoren Antworten. Die Essays reflektieren das drohende Scheitern des
Projekts der Moderne, das im Zeichen von Aufklärung und Fortschritt,
mit Visionen von Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit aufbrach. Heute
stehen die Nationen, alles andere als vereint, erneut unter dem
Eindruck von Krise, Krieg und Katastrophe. Die Bevölkerung sieht sich
konfrontiert mit zerstörten Umwelten, Hunger und Flucht, sozialen
Existenzängsten in vielen Familien und unermesslichen Reichtümern in
wenigen Händen. Die wissenschaftlichen Analysen, schriftstellerischen
Exkursionen und politisch-utopischen Skizzen des Bandes wenden sich
an alle in Wissenschaft, Politik und Kultur, deren Interesse an
engagierten, undogmatischen Diskursen und emanzipatorischen
Praktiken ungebrochen ist. Die Herausgeber Jupp Legrand ist
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Geschäftsführer der Otto Brenner Stiftung in Frankfurt am Main.
Benedikt Linden ist wissenschaftlicher Mitarbeiter im Referat
Wissenschaftsförderung und Projektsteuerung der Otto Brenner Stiftung
in Frankfurt am Main. Prof. Dr. Hans-Jürgen Arlt arbeitet als Publizist
und Sozialwissenschaftler zu den Themenschwerpunkten
Kommunikation, Arbeit und Kommunikationsarbeit und lehrt
strategische Kommunikationsplanung an der Universität der Künste
Berlin.


